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  04.02.2011  

Aus drei Heilsarmee-Commands werden
Territorien.

General Shaw Clifton hat bekannt gegeben, dass die
Commands Malawi, Mosambik und Uganda zum 1. März 2011
den Status von Territorien erhalten.

  

   

  

Malawi
 Die Heilsarmee arbeitet seit 1967 in Malawi, erhielt aber erst im Oktober 1973 staatliche
Anerkennung. Unter der Gnade Gottes wuchs die Arbeit im Land und im Oktober 2002
wurde Malawi als Region, weniger als 18 Monate später als Command eingestuft. Und die
Arbeit wuchs weiter. 8000 Heilssoldaten, über 1000 Jugendsoldaten, 71 aktive Offiziere,
35 Korps, 13 Außenposten und 57 Neueröffnungen – es gibt viele gute Anzeichen dafür,
dass Gott seine Armee zu noch größeren Aufgaben in der Zukunft leiten wird.
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Mosambik
 Es ist fast 100 Jahre her, seit die ersten Pioniere der Heilsarmee in Mosambik ankamen –
Konvertiten, die aus Südafrika im Jahr 1916 in ihre Heimat zurückkehrten. Sie erlitten
schwere Verfolgung aus verschiedenen Richtungen, auch von anderen Kirchen und der
Regierung, hielten aber trotz aller Widrigkeiten aus. Erst 1986 erhielt die Heilsarmee die
staatliche Anerkennung und dann erst war es möglich, die ersten Offiziere zu bestallen.
Nach dieser letzten Hürde war das Wachstum enorm, zunächst unter der Leitung des
Territoriums Südafrika, ab 2008 als eigenständiger Command. Ein Team von 52 Offizieren
leitet die Arbeit in 40 Korps, 60 Außenposten und vier Kindertagesstätten, unterstützt von
fast 4000 Heilssoldaten und über 1000 Jugendsoldaten.

 Uganda
 Die Arbeit der Heilsarmee in Uganda begann 1931 vom damaligen Territorium Ostafrika
aus. Die Heilsarmee konnte sich gut etablieren und über 40 Jahre produktiv arbeiten.
Unter dem Regime von Präsident Idi Amin wurde 1977 die geistliche Arbeit und ein Jahr
später auch die Sozialarbeit verboten, sodass die Heilsarmee erst 1980 wieder wirken
konnte, in einem anhaltend feindlichen Klima. Trotzdem wuchs die Arbeit, wenn auch
langsam. 2005 entstand der Command Uganda. Heute gibt es in Uganda 7000
Heilssoldaten und 7000 Jugendsoldaten in 75 Korps. 60 junge Menschen befinden sich
derzeit in der Ausbildung zum Offizier.

 Der General bittet Salutisten weltweit, für die Leiter, Offiziere und Soldaten in den neuen
Territorien Malawi, Mosambik und Uganda zu beten.
 INR/IHQ
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